
BETRIEB SBESCHREIBUNG

Fiir eine fachtechnische Beurteilung des Bauvorhabens ist eine Betriebsbeschreibung erforderlich.

Die u.a. Aufstellung soll dem Antragsteller / Planfertiger als Anhalt dienen, um für das Bauvorhaben
eine ausführliche Betriebsbeschreibung zu erstellen.
Sie soll die betrieblichen Gegebenheiten und Abläufe möglichst genau erfassen und darstellen.
Treffen einzelne Unterpunkte nicht zu, so brauchen diessnicht behandeltwerden.

Je ausfÜhrlicher und präziser die Beschreibung, um so zugiger wird i.d.R. eine fachtechnische
Beurteilung des Vorhabens erfolgen kÖnnen.

Art des Betriebes:

Personal:

Betriebszeiten:

Ware:

Material:

Betriebsablauf /
Produktionsprozesse:

Maschinenaufstellunosplan :

Maschlnendaten:

Maschinenlaufzeiten:

Wirtschaftszweig; Geschäfiszweig; Gewerbe, elc..

Anzahl der Beschäftigten.

Tåågliche Betriebs- und Produktionszeiten unter Angabe der
Wochentage und eventueller Schichtzeiten.

a) Produkte, Ezeugnisse, Fabrikate, Gegenstände die im
Betrieb hergestellt, verarbeitet und / oder vertrieben werden.b) Angaben über Zwischen- und / oder Nebenprodukte;

a) Welche Grundstoffe, Rohstoffe, Rohprodukte, Werkstoffe werden
verarbeitet;

b) Angaben über eingeseÞte Mengen und deren Lagerung;c) Angaben zu eingesetzten Betriebsstoffen sowie dèren Mengen
und Lagerung;

d) beiGefahrstoffen:
- Chemische ZusammenseÞung,
- R-SäÞe;

e) bei wassergefährdenden Stoffen:
- Angabe der Wassergefährdungsklasse (WGK);
- maximal gelagerte Menge; Lagerort; Lagerbehälter

( Kennzeichnung auf dem Grundrissplan );
- Schutzvorkehrungen (2.8. Autfangwanne, Bodenbefestigung,

Doppelwandigkeit ).

Beschreibung von der Anlieferung auf dem Betriebsgelände über das
Entladen - die Lagerung 'die Bearbeitung - Fertigstellung usw. bis zur
Auslieferung / Abholung mit zeiilicher Abfolge.

a) Anzugeben sind die Art, Anzahl und Aufsteltungsorte ailer
eingesetzten Maschinen, Aggregate, Geräte, Förderungs-
einrichtungen usw.;

b) Die Aufstellungsorte sind in einem Grundrissplan dazustellen.

Alle vorhandenen und eingesetzten Maschinen, Geräte, Aggregate
eti. sind mit ihren Herstellerangaben, Leistungsangaben,
Schallleistungspegeln, usw. anzugeben.

Entstehen Abgase, so sind Abgasvolumen, -temperatur und
-zusammensetzung mit anzugeben,

Angaben über die maximale tägliche Laufzeit der einzelnen
Maschinen, Aggregate, Geräte, usw.;

Aufgeschlusselt für die Zeiten: a) 06.00 - 07.00 Uhr
b) 07.00 - 20.00 Uhr
c) 20.00 - 22.00 Uhr
d) 22.00 - 06.00 Uhr



Kraftfahrzeuoverkehr:

Luftverunreiniq unqen:

Ableituno der Abluft und Aboase:

Ableitunq 4es Abwassars:

Sonstioes:

Weitere Unterlaoen:

a) Z.B. Einhausung, Kapselung von Bauteilen und Maschinen,
Einsatz von Schalldämpfern, usw.;

b) Für die Außenbauteile eines Gebäudes ( Mauenverk, Fenster,
Türen, Tore, Decken, Dach, usw. )sind die bewerteten Schall-
dâmmaße R'* in dB(A) anzugeben.

Aufschlüsselung des maximalen täglichen / wÖchenilichen Kfz-Verkehrs
( PKW, Klein- und Groß-LKW, Stapler (el. / Dieset), usw. ) nach:

- Werkverkehr;
- Lieferverkehr;
- Kundenverkehr.

Angabe der StellpläÞe fur Kraftfahzeuge.

a) Entstehungsstellen und Quellen von Luftverunreinigungen sind in
einem Plan dazustellen.
Luftverunreinigungen sind z.B. Ruß, Rauch, Staub, Aerosole,
Gase, Geruchsstotfe, Dämpfe ( auch Wasserdampf ), usw.;b) Vorgesehene Maßnahmen zur
- Vermeidung
- Erfassung
- Verminderung
von Luftverunreinigungen 

;c) ZusammenseÞung der Abgase bzw. Abluft.

Abfall:

Es ist ein Lüftungsplan zu erstellen.
Grafische-Darstellung der zu- und Abluftwege von der Entstehungs-
stelle ( Erfassung ) bis zur Austrittssteile 1 Mtindung der Abluftöffñung )

a) Angaben über entstehende produkt- bzw. Betriebsabwåsser;b) Werden die Abwässer von a) vorgereinigt?
c) Wohin werden die Abwåsser von a) abgeleitet?d) Werden verschmuÞte Niederschlagswãsser vorgereinigt?e) Wohin werden die Niederschlagswässer abgeleitet?

a) Welche Abfälle können entstehen bzw. fallen an?b) Wie werden die Abfälle ven¡vertet / entsorgt?

Hier kann der Bauherr auf Besonderheiten hinweisen, die unter den o.a.
Punkten nicht erfaßt sind und nach seiner Ansicht und Auffassung
bedeulsam genug sind um u.u. in eine fachtechnische Beurteiluni mit
einzufließen.

Mit der Betriebsbeschreibung sind folgende unterlagen vozulegen:

1. Aktueller Lageplan M 'l:5,000 mit standort des Bauvorhabens und
Umgebung in einem Radius von ca. 500 bis 1.000m ( nur bei
wesentlich störenden Gewerbebetrieben ).

2. Aktueller Lageplan M 1:1.000 mit den bestehenden und gepranten
Gebåuden und Anlagen mít Angabe ihrer Htihe und Nutzung im
Umgriff von mindestens SOm um das Betriebsgebäude.

3. Planungsrechtliche Vorgaben wie Gebietseinstufungen des
Baugeländes und der angrenzenden Gebiete nach Flachennutzungs-
plan und Bebauungsplan bzw. tatsächlicher NuÞung ( Auszug aus
dem FlächennuÞungsplan, Bebauungsplan ).

4. Formblätter und Bauzeichnungen.

.,


